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Swiss Olympic und «Swiss Top Sport» unterzeichnen Kooperationsver-
einbarung 
 

Bern, 2. Juli 2007. Swiss Olympic und die Vereinigung «Swiss Top Sport» werden zu-

künftig enger zusammenarbeiten. Unter anderem sieht die Partnerschaft eine Koopera-

tion in den Bereichen Nachwuchsförderung, Sportpolitik und Jugendprävention vor. Die 

beiden Institutionen haben eine entsprechende Kooperationsvereinbarung unterzeich-

net. 

 

«Der Sport ist heute ein elementarer Bestandteil unserer Gesellschaft. Seine erzieherischen, 

sozialen, integrativen, politischen und wirtschaftlichen Aspekte sowie der wichtige Einfluss auf 

Freizeitgestaltung und Volksgesundheit verleihen ihm staatspolitische Bedeutung», sagt Jörg 

Schild, Präsident von Swiss Olympic. Umso wichtiger sei es für den Schweizer Sport, dass Swiss 

Olympic als Schweizer Dachverband des privatrechtlichen Sports und «Swiss Top Sport» als Ver-

treter der 14 bedeutendsten Schweizer Spitzensportanlässe stärker zusammenspannen. «Unser 

Engagement ist auch als Anerkennung der Leistungen der ‹Swiss Top Sport›-Veranstaltungen zu 

verstehen», so Schild.  

«Die Partnerschaft geschieht im Interesse des ganzen Schweizer Sports und unterstreicht die 

gegenseitige Wertschätzung der beiden Institutionen», ergänzt Rolf Theiler, Präsident von «Swiss 

Top Sport», und verweist auf die gegenseitige Abhängigkeit von Spitzensport und Breitensport. 

«Der Breitensport bildet die Basis für den Spitzensport. Und der Spitzensport wiederum liefert die 

Motivation für den Breitensport», so Theiler. 

 

Stärkung des Schweizer Sports im gesellschaftlichen Umfeld 

Wichtige Ziele der Partnerschaft sind die Stärkung des Schweizer Sports im gesellschaftlichen 

Umfeld und die gemeinsame Wahrnehmung sportpolitischer Anliegen. Ein erstes Mal geschehen 

ist dies im Zusammenhang mit der Revision des Mehrwertsteuer-Gesetzes. Im Rahmen der Ver-

nehmlassung haben Swiss Olympic und «Swiss Top Sport» eine gemeinschaftliche Stellungnah-

me verfasst. «Zwei so starke Partner können zusammen einiges erreichen», ist Schild überzeugt.  

Die Vereinbarung sieht zudem vor, dass Swiss Olympic die 14 «Swiss Top Sport»-Events ver-

stärkt als Plattform für seine Projekte nutzt wie das Präventionsprogramm «cool and clean», die 

Dopingbekämpfungs-Plattform dopinginfo.ch oder ecosport.ch, die Web-Plattform für saubere 

Sportanlässe. Die Zusammenarbeit fördert weiter die Koordination der Nachwuchsförderungspro-

jekte der Mitglieder von «Swiss Top Sport» mit der Arbeit der Nachwuchs-Lenkungsstelle Swiss 

Olympic Talents, was eine noch effektivere und effizientere Förderung des Schweizer Nach-

wuchssports ermöglicht.  



  

Im Gegenzug beteiligt sich Swiss Olympic an gemeinsamen Projekten mit «Swiss Top Sport» wie 

der Durchführung von Tagungen, Medienanlässen zu sportpolitischen Themen sowie anderen 

Kommunikationsmassnahmen. Rolf Theiler: «Wir erhoffen uns von der Partnerschaft, dass die 

Werte und die Bedeutung der international relevanten Schweizer Spitzensportanlässe von der 

Öffentlichkeit, der Politik und der Wirtschaft verstärkt wahrgenommen werden.»  

 

Der Vertrag läuft vorerst für ein Jahr, über die Weiterführung der Partnerschaft entscheidet der 

Exekutivrat von Swiss Olympic im nächsten Frühling. «Klar ist aber schon jetzt, dass beide Sei-

ten an einem langfristigen Engagement interessiert sind», sagt Jörg Schild. 

 

Die 14 Mitglieder von «Swiss Top Sport» 

Allianz Suisse Open Gstaad, Athletissima Lausanne, CSI-W Genève, CSIO Schweiz, Davidoff 

Swiss Indoors Basel, FIS Ski World Cup Adelboden, Internationale Lauberhornrennen Wengen, 

Mercedes-CSI in Zürich, Omega European Masters in Crans-Montana, Ruderwelt Luzern, Speng-

ler Cup Davos, Tour de Suisse, Weltklasse Zürich und Zurich Open. 

 

 

Weitere Informationen:  
Jörg Schild, Präsident Swiss Olympic, Tel. 031 359 71 11 
Rolf Theiler, Präsident «Swiss Top Sport», Tel. 044 723 13 13 
 
Bilder der Vertragsunterzeichnung können Sie unter www.swissolympic.ch herunterladen. 
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